
Autorität / Vollmacht



Vollmacht



• Def. Vollmacht

– Unter einer Vollmacht (von lat. plenipotentia) 
versteht man die durch ein Rechtsgeschäft 
begründete Vertretungsmacht.

– Die Vollmacht entsteht durch einseitige 
empfangsbedürftige Willenserklärung des 
Vollmachtgebers gegenüber dem Vertreter



In Vollmacht leben heisst…

• wenn wir wissen wer Gott ist

• wenn wir wissen wer wir sind

• wenn wir wissen was wir haben

• wenn wir wissen was wir tun können



Wissen wer Gott ist…

• Er ist allezeit gut in immer in guter Stimmung

• Allmächtig

• Allwissend

• Allgegenwärtig

• Namen Gottes

• …



• Joh 17,18

Wie du mich in die Welt gesandt hast, so sende ich sie 
in die Welt.

• Mt 28,18

Jesus kam und sagte zu seinen Jüngern: "Mir ist alle 
Macht im Himmel und auf der Erde gegeben. Darum 
geht zu allen Völkern und macht sie zu Jüngern. 
…Und ich versichere euch: Ich bin immer bei euch, 
bis ans Ende der Zeit."



Wissen wer wir sind…

• Wir sollen nicht mehr von uns denken, nicht 
weniger und nicht anders

• Identität, verändertes Denken

• Wir sind Herausgerufene



Ekklesia  - Gemeinde

• Ekklesia – Gruppe von 
Regierungsbevollmächtigten des Königs

• Herausgerufene und befähigte Menschen, 
welche den König in allen Bereichen und 
Belangen repräsentieren können.

• Die erweiterte Vollmacht des Königs

• Mt 16,15-19



Wissen was wir haben…

• Wir haben die legale Autorität Gottes in 
seinem Namen zu handeln

• Wir haben die Ausrüstung und Beistand, den 
Heiligen Geist

• Wir haben Liebe als stärkste Macht im 
Universum



Joh 14, 12-14
„…Wer an mich glaubt, wird die Dinge, die ich tue, 
auch tun; ja er wird sogar noch größere Dinge tun….“

Mk 10,27 
„Jesus sah sie an und sagte: ‚Bei den Menschen ist 
das unmöglich, aber nicht bei Gott; für Gott ist alles 
möglich.‘“

Wissen was wir tun können…



Der Mensch soll 
herrschen über die Erde

• Ohne Gott kann der Mensch nichts tun
und ohne den Menschen will Gott nichts tun

Gott ist allmächtig und souverän

 Leid, Elend und Katastrophen zeigen einen Mangel an 
seiner Gegenwart



1Kor 4,20

• Denn das Reich Gottes gründet sich

nicht auf Worte, 

sondern auf ‚Gottes‘ Kraft!



Wunder…..

• …lassen uns Gottes Wesen erkennen

• …beeinflussen unsere Sichtweise   
• wir beginnen nicht bei unserem Mangel sondern bei Gottes 

Ressourcen

• Wir erkennen ein Königreich, das nie endet und keine 
begrenzten Ressourcen hat

• Wir können uns erinnern an Gottes Taten



Kraft zu heilen

• Heilung ist normaler Ausdruck des Königreiches        
(2Mo 15,26; Mt 11,2-6)

• Heilung sollte der normale Lifestyle eines 
Christen sein (Mt 4,23; Mt 10,7-8; Mk 16,17-18)

• Heilung ist einfach den Himmel auf Erden zu 
bringen (Mt 6,10)



Jesus vollbrachte 
Zeichen und Wunder 
als Mensch, nicht als Gott

Joh 5,19 + 20

Ich sage euch: Der Sohn kann nichts von sich selbst aus 
tun; er tut nur, was er den Vater tun sieht. Was 
immer der Vater tut, das tut auch der Sohn. Denn 
der Vater hat den Sohn lieb und zeigt ihm alles, was 
er tut. 



• Die Seele ist der Torhüter des Übernatürlichen

Macht der Übereinstimmung



• 2Kor 13,1: jede Sache soll von zwei oder drei Zeugen 
bestätigt werden

• Ps 119,89: Auf ewig steht dein Wort im Himmel

• Jes 55,11: Mein Wort wird nicht leer zu mir zurückkehren

Spr. 18.21, Jak 3.2-5, Luk 6.45



Gott hat uns alles zum Erbe gegeben, 

weil wir alles brauchen,

um unseren Auftrag auszuführen!

Joh 16,15; 1Kor 3,21+22; Gal 3,29

Freisetzen seiner Gegenwart



1. Auflegen der Hände
• Heb 6,1; Mk 16-18; 1Tim 4,14

2. Nähe zur Salbung
• Mk 5,28; Apg 19,11-12, Apg 5,15

3. Handlungen des Glaubens
• Mt 8,10; Joh 2,1-12; 2Kön 5,10; Luk 17,11-19

4. Prophetische Handlungen
• 2Kön 6; Mt 26,26

Wie setze ich seine Gegenwart frei?



5. Prophetische Worte

Verheissungen, Zeugnisse, Proklamation

6. Freude - Es ist vollbracht! Joh 19,30

7. Ruhe - Bleibt in mir! Joh 15,5  

8. Anbetung - ihn gross machen                            



1. Kurze Frage

2. Setz das Königreich in angepasster Weise frei

3. Prüfe den Fortschritt

4. Segne die Person fortwährend

5. Erinnere dich, Heilung ist nicht eine Formel oder 
eine Technik, sondern das fliessen lassen von Gottes 
Herrlichkeit und Autorität

Praktische Schritte zu heilen…



Zusammenfassung
• Gott ist: Gut und Grösser

• Wir sind: Seine Kinder und Bevollmächtigte

• Wir haben: zu allem Zugang durch Christus

• Wir können tun: alles was Christus tat und 
noch mehr


